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Gesetz - Anzeigen .
Aus dem dießjährigen Regierungsblatt , Stück IX .

1 . Landesherrliche Verordnungen ;
a) Den . Aschenverkauf betreffend. — Werk, aus des Geheimen - Raths - Polizey - Departement

am 1 . Mär ; 1808. ^ ,b) Wegen der den Standesherren allein und ungetheilt mit andern Grundherren zu¬
stehenden Grnudherrschaften - — Werk, aus dem Justizdepartement des Geheimen Raths
am 2 . März isog . , . . ^ . . . .

c) Aufruf an die Grundherren des GroßherzogthumS Baden zur Anzeige threS standt ,
gen Wohnsitzes . — Verk. im Geheimenrath Iuftijdepartement den 24 . Februar >8c>z .

2 . Provinz - Verordnung ; *
Provinz Oberrhetn : die vierteljährige Einsendung der Kirchenbuchs . Auszuge wegen

der unehlichen Kinder / wegen der HauStauftn , und der Sterbefälle kinderlozer
Bastarde betreffend . — Verfügt bey großh . Rrntkammer des Oberrheins am 14 . März ieo ».

Provinz - Verfügungen .
( Generale an sjmmtliche landes- standes » und gnrndherrliche Ober - und Aemter und Magistrate. )

Seine königliche Hoheit haben bereits unterm 10 . Septbr . isos , Regierungsblatt
No . 28 , allen französischen Ausgewanderte » / die ohne dortige Staatserlaubniß ihren
Aufenthalt hier im Lande nehmen wolle » / denselben untersagt und ihre Auswetsung
verordnet . — Es wurde ferner unter dem 14. August t806 , Regierungsblatt No . 19.
verfügt / daß die , der Kriegsdienste wegen auS den französischen Staaten Auötretendew
nicht nur hierunter mitbegriffen seyen / sondern daß auch kein Eingebohrner Frankreichs
als Dienstbote / Taglohner , oder Privatmann im Lande geduldet werden solle , wenn er
noch zwischen 16 und .30 Jahren stehe / und keinen ordentlichen von der französischen
Öbrigkeit ausgestellten Paß habe - — Und eben so ergieng unterm 4 Septbr . 1807 wegen
den französischen Conscribirten die Warnung wegen der Arretirung und Auslieferüng
der Deserteurs und wegen Nichtduldung und Zuruckweisung der Conscribirte 1 bey Ver¬
meidung jeder auS einer deSfallfigen Nachläßigkeit zu gewarien habenden scharfen Ahn .
düng , Dienstentlassung , und nach Befund der Umstände noch erfolgenden härter » Straft /
die größte Sorgfalt zu tragen .

Indem nun andurch auf höchsten Befehl diese Gesetze wiederholt / erneuert , un -
allen Ober - und Aemrern und Magistraten , deren strengste Befolgung auf das Nach ,
drücklichste bey ihrer persönlichen Verantwortung eingeschärft werden , findet man sich
veranlaßt, , zur Vermeidung aller Mißdeutung wetterS zu erläutern : daß als gültige jen .
fettige Passe , worauf ein hiesiger Aufenthalt nachgesehen werden könne , nur jene an¬
zunehmen sind , die von der französischen Staatsregierung in Paris oder wenigstens
von einem Oberprafekten des Departements ausgestellt sind , daß hingegen alle andere
zur Entschuldigung des gestatteten Aufenthalts vorzubringende Pässe nicht gelten .

‘ • Besonders wird noch verordnet , daß keiner , wer es auch sey ( die Reisenden in
den Wirthshäuftrn allein ausgenommen ) , einen Ueberrheiner zum Beherbergen , oder
«l- Handwrrks - eftlle » , Lrhrjnn-en , Taglöhner und Diensthoten aufnehmen -arf , vhne
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- ie Anzeige bey dem Ortsvorgesetzten zu machen , der sodann das Amt hievon in Kennt -
« iß zu setzen hat , und wird jeder , der dagegen handeln würde , nach dem Gesetz wegen
verbotenem Beherbergen behandelt und gerichtet werden .

Die Ober - und Aemter auch Magistrate haben von allem diesem ihre Hatschiere ,
Poltzey - und Zollbedienten , auch sonstige Untergebene genauest zu verständigen , und
ft zur gemessenstenAufsicht und Rugung derUeberrretungsfalle mit allem Ernste anzuhalten .

Hiernächst wird,ihnen zur unnachflchtlichen Obliegenheit gemacht , alsbald nach
Empfang dieser Verfügung eine genaue Liste der , etwa in ihrem Bezirk vorhandenen
ftanzösischen Eingebohrnen nach deren Namen , Herkunftsort , Alter und Paß - Requisit
fertigen zu lassen , und längstens in 14 Tagen , ohne einiges Fehlen , welches mißbelie -
bige Ahndung nach sich ziehen wurde , anher einzusenden

Verfügt bey großherzoglicher Regierung . — Freyburg den 24 . März isos .
Freyherr von Wechmar .

S t i r k l e r .
Baumgartner . vstr . Gall .

( Den Zollbezug von eingeführtem Eisen , Messing und Kupfer betreffend. )
Da in Erfahrung gebracht worden , daß von dem AuSlande verschiedene Maaren

von Eisen , Messing und Kupfer , welche entweder zum Hausgebrauch , zu Gewerben ,
oder blos zum Luxus dienen , und als solche einem Zolle von ic > bis is kr . per Zent ,
« er unt rliegen , unter der Benennung von Feldbau - Requisiten eingeführt , und davon
- er für letztere Waaren nur mit s kr. per Zentner angesetzte Zoll entrichtet , dadurch
also die Zoüstätte htmergangen , und das höchste Aerarium um die Hälfte , und zum Theil
noch mehr beschädiget werde : so sieht man sich veranlaßt , nicht nur allein die sämmt ,
lichen Grünzzollstätte auf dergleichen Betrüqereyen aufmerksam zu machen , sondern auch
alle diejenigen , welche sich mit dem Handel solcher Waaren befassen , und dieselben in
die dießseitigen Lande einführen wollen , hiermit öffentlich zu warnen , und dabey zu
bedeuten , in Zukunft ihre Waaren nach ihrer Verschiedenheit zu separiren , und jede
Gattung bey der Einbruchsstation genau anzugeben , als sonst die Eigenthümer im Be -
iretungsfalle für Defraudanten angesehen , uud nach den bestehenden Gesetzen zur ge¬
bührenden Strafe gezogen werden sollen . — Verfügt Frevburg den 25 . März 1808 .

Großherzogl . Badische Rcntkammer der Provinz des Oberrheins .
Maler .

Freyb . v. Falkenstein . Haager .

< lieber die , in Folge der durch das Regierungsblatt No , . verkündeten höchste » Verordnung — wegen
Einzug der großherzoglichen Revenüen — getroffenen Vorkehrungen wird Bericht adgefordert . )

Auf Veranlassung eines Erlasses des großherzogliche » Geheimen Raths - Finanz .
Departement vom 12 . l . M . Ro . 1748 , wird sammtlichen Recepturen der Provinz des
ÖberrheinS aufgetragrn , binnen 14 Tagen unfehlbar Bericht an die dießsettige Stelle
zu erstatten , welche Vorkehrungen in Folge der jüngsthin durch das Regierungsblatt
Nro . 6. vom 17. Februar l . I . ergangenen großherzoglichen Verordnung , wegen
bem Einzug der großberzoglichen Revenüen und besonders in Rücksicht oer monatlichen
Erhebung der Steuern durch die Orts - Vorgesetzten , von denselben btSber getroffen
« ordrn styen . — Freyburg den 28 . März 18üs .

Großherzogl . Badische Rentkammer der Provinz des Oberrheins .
Maler .

Freyh . von Falkenstei «. Haager .
'

( Betreibung der abgeforderten Rechnungen über das Vermögen der aufgehobenen Bruderschaften . )
Der durch die JnttlltLenjblätter des v, Z . Ro. u uud is ertheilteu Attfträ- e Utk-
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geachtet sind noch viele Rechnungen über das Vermögen der aufgehobenen Bruderschaf¬

ten von den Aemtern znr Revision noch nicht eirrgesendet worden .
Die saumseligen Behörden werden daher erinnert / diese rückständigen Rechnungen /

bey unnachsichtlicher Vermeidung der Exekution / in Zeit vier Wochen bey der groß ,

herzoglichen Kirchenbkonomie - Kommission etnzu geben .

Verfügt bey der großh . Kirchenökonomie » Kommission ; n Freyburg den 14. März 1803 .
Dr. E n ge l b e r g e r.

Galura . Dr Taluri .

Obrigkeitliche
Schulden - Liquidationen .

Andurch werden alle diejenigen / welche
an folgende Personen etwas zu fordern ha¬
be»/ unter demPcäjudiz , aus der vorhandenen
Masse sonst keine Zahlung zu erhalten , zur
Liquidierung derselben vorgelaben .

1 . Aus dem
Obervogteyamt Reichenau .

Zu Allensbach an Fidel wehrle auf
Montag den n . April d . I . vor das Ober¬
vogteyamt zu Reichenau -

3. Aus dem
Amte Iestetten .

1 ) Zu veerwangen auf Johann Haußer
auf Samstag den 9 . April d. I . vor das Amt
nach Iestetten .

Z » Weisweyl an Anton Meyer auf
Donnerstag den 7 . April d. 2 - vor das Amt
nach Iestetten .

3. Aus dem
Oberamt Waldshut .

e ) Zu Dogern an den Landivaibel Frido¬
lin Meyer auf den 7. April d. I . vor die

Oberamtskommisston in das Wirthshaus nach

Dogern .
2 ) Zu Ruchelbach an Adam Tröndle auf

7 . April d . 2 - vor die Obcramtskommisswn
in das Wirthshaus nach Dogern .
4. Aus dem

Oberamt Müllheim .
Zu Gallenweiler an den Sebastian

Schaub auf Dienstag den iy . Avril d - I .
in dem Wirthshaus zu Gallenweiler .
5. AuS dem

Oberamt waldktrch .
Zu Rollnau an dir Sonnrnwirth Ferdi¬

nand Doldfchen Eheleute auf den 2 ». April
» . 2 . vor das Oberamt «ach Waldkirch .

A u f f 0 d e r u n g e n.
Schuldenltquidatton der Bartltn Blasi -

fthen Eheleute von Niederweiler .
Die Schuldenliquidation und Verhandlung

über das Vorzugsrecht mit den verstorbene »
Sartlin Blasischen Eheleuten von Nieder¬
weiler wird Montags den 25. April i «og .

Vormittags in dem Wirthshaus zu Nieder¬
weiler gepflogen werden .

Wer also an derselben Vermögen eine recht,
mäßige Forderung zu machen hat ; solle sich
zu obgcdachtrr Zeit mit seinen Urkunden an
dem bestimmten Ort um so gewisser einfinden
und seine Forderung liquidiren / als er an¬
sonsten damit abgewiesen werden wird .

Müüheim den 26 . Marz i «»».
Großhkzogl . Bad . Oberamt.

_
Maier.

Gchuldeniiqutdatton de» Lorenz Häsler
zu Rlengen .

Da über das Vermögen des Tagelöhners
Lorenz Häsler zu Rlengen hiemit die Gant -

Verhandlung erkannt wird / so haben die
Gläubiger desselben ihre Ansprüche an die
Konkursmasse am May d . I . Vormittags
um 9 Uhr im dießftitigen Amtszimmer bey
'Strafe des Ausschlüsse» / wenn ihnen auch
ein Eigenlhums - Pfand - oder Kompensations -
rechr zustündr , anzubrinqen und zu erweisen.

Villmgen den 24 März 1808-
Großherzogl . Bad . Obervogteyamt .

_
Dr . Gäßle r ._ _

Vorladung der Anna Steyertin , der ledi¬
gen , von Espach .

Anna Steyertin , die ledige aus dr «
grundhrrrl . v. Sickingischen Amtsorte Espach
ist schon vor Jahren als wahnsinnig aus
ihrer Heimalh entflohen ; alles Nachfuchens
ohngeacdtrt konnte man bisher von derselben
nichts mehr in Erfahrung bringen . Das c «
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selben angehöriqe , und unter Kuratel stehende
Vermögen belief sich mit r i . April » « 07 . auf
rv8 ff . — AufAnsuchen derselben Geschwistern
Michael Steycrt und Maria Steyerlin ,
welche bedürftig sind , wird gedachte Anna
S ' eycrti » hiemitperemtoriftb vorqeladcn , daß
sie selbst oder ihre allenfaüfige Letbeserben die»
fts Vermögen binnen 3 Monaten in Empfang
nehme » , oder gewärtigen solle , daß dasselbe
ihren Geschwistern verabfolget werde .

Freyburg am ; o . Merz >>o 3 .
Grundherrliches von Sickingen .

Hohcnburgisches Amt .

_ Wetzel ._
Gchuldenliquidation des % I Ekerlin

von Bxizingen .
Diejenigen , welche an Johann Jakob

Ekerlin , den gewesenen Burger und Sai -
fensieder zu » rizingen , etwas zu fordern
haben , sollen bey der auf Dienstag den 19.
April d . I . angestellten Ltquidations - und
Prioritäts . Handlung zuBrizingen , vorder
TheilungS Commission daselbst erscheinen ,
und ihre Forderungen anzeigen und liqui -
diren , bey Strafe des Ausschlusses von der
Gantmasse . »

Müllheim den 31 . Marz 1808 .
Großherzogl . Oberamt .

Maier .

Schuldenliquidationen des Ronrad Sie .
chele und Maximilian Fasiler von
Oderhausen .
Wer an Ronrad Siechcle und Maximi -

lian Fäßler von Oberhrrusen eine Forderung
zu machen hat , soll selbe am 28 . April d. I .
zu Oberhausen auf der Gemeindsstube vor
einer OberamtSkommission gehörig liquidiren .

Kenzingen den 29 . Merz 1808 ,
Großherzogl . Bad . Oberamt .

_ _ W alser .
Vorladung des Deserteurs Johann Lal ,

dinger von Rtngsheim .
Vermöge Protokoll - Auszuges des groß ,

Herzogi . Krieaskollegnims vom 8 . d . ist Jo¬
hann Saldinger , von Ringsheim gebürtig ,
der sich für einen dicßftitigen Amtsanaehöri .
gen von Obcrhausen zu dem großherzoglichc »
Militär eingestellt , treulos entwichen , und
dem hohen Aufträge gemäß bereits für die
Verfangung dessen gegenwärtigen und noch
zu hoffenden Vermögens die Einleitung ge¬
troffen . Es wird demnach derselbe mit Frist
von sechs Wochen , unter Androhung der
Confiskation des Vermögens und des Ver¬
lustes aller bürgerlichen Rechte zur Heimkehr
aufgrfordert - Kenzingen den , 6 . Merz 1808.

Großherzogl . Oberamt .
Wetzet . Walser.

Obrigkeitliche Kundmachungen .
Mundtodts . Erklärungen .

Ohne Bewilligung des Pflegers soll nach,
benannten Personen bey Verlust der Forderung
nichts geborgt , oder sonst mit ihnen konlrahirt
werden :

Aus dem
Oberamt Emmendingen .

,
1) Dem Joh . Philipp Frank von Emmen¬

bingen , dessen Pfleger der dafige Bürger
Friedrich Schillinger ist.

2 Den Johannes Jenntschen Eheleuten
»on Theningen , deren Pfleger Georg Ehr ,
ter , Hilarius Sohn daselbst

'
ist . _

Der Küfer und Witlwcr Fritz Frey von
Hügelheim ist wegen seines Vermögens Zer¬
falls in Gemäßheit einer dahier eingeloffcnen
herrschaftlichen Verfügung vom > . Mär , d . I .
R . No . 194 ) für mundtodt erklärt , und dem.
ftlbr» Hans Martin Rummrrer von da zum

Pfleger gesetzt worden , ohne dessen Einwilli¬
gung sich Niemand mit denselben in einen
Handel einlassen , oder ihm etwas borge »
solle , bey Nichtigkeit des Handels und Ver ,
lust der Forderung .

Müllheim den Lg . Marz igo ».
Großherzogl . Oberamt .

Steckbrief .
Die in dem unten angeführten Signa ,

lemeut beschriebene Weibsperson , welche a«
dieses Oberamt wegen Vagantenleben ein-
geliefert worden , hat sich in der Nacht vom
is . auf den 16 . d . M . aus ihrem Verhafte
flüchtig gemacht .

ES werden daher alle wobllobl. Behörde«
ersucht , auf dieselbe zu fahnden , sie im
Betretungsfalle zu arrettren , und gegen Er¬
stattung der Kosien anher einlieftrn zu lasset».
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Signalemenk .
Die Rrefceuzia Raistrin , 53 Jahre alt ,

lttißr 4 Schuh io ift . Zoll , bat braune Haare ,

eine runzlichte schmale Stirne , braune Au ,

zenbraunen , kleine graue Augen , eine kleine

spitzige Nase , schmales Angesicht , in der

» dem Reibe der Zahne eine große Zahnlücke ,

und auf der rechten Seite des SchlafbeineS

eine Warze .
Sie trägt eine rothe mit gelben Streifen

und kleinen Blumen gewirkte seidene Ohren¬

kappe , mit einem schwarzen breiten Band

eingefaßt , und mit Hinte» hrruntrrhängen -

den «erdenen schwarzen Bändern , ein neu ,

rorhbraun seidenes Halstuch mit 3 Reiben

weißen Strichen am Ende , und darunter

ein persenes geblümtes HalStuch von unter¬

schiedlichen Farben , ein blau tücheneS Leib¬

chen , durchaus schmal und weiß anSgeschla .

gen , mit kleinen gelben Knöpfen , nach schwä¬

bischer Tracht , unter diesem eine rothe steife

Brust , einen halbleinenen roch und schwarz

gestreiften Rock , eine Schürze mit theils

weißen thei -s rochen Streifen , einen Unter¬

rock mit rorh . und grünen Strichen , weiß¬

wollene Strumpfe , und Schuh mit Riemen

gebunden und mit Räaeln beschlagen .

Waldkirch den 17. Merz 1808 .
Großhcrzogl . Oberamt .

K r e d e r e r .
Berrolla . vä . Haffenegger .

Diebstahl .

In der Nacht vom es - auf den rs . b ; M .

ist dem Handwerkspl- rscheki Johann Herr «

mann Fuchs , fti i ?r,Prvfefflo > ein Sezier ,

»on Heidenheim im königl. Würternbergifchen

Kaufs
verkauf des Herrschaft ! sogenamen Mo»

sterauts zu Oder . Nimburg , nächst
Emmendmgm

Durch eiugckommene hohe Verfügung

Ist der BerkaufdeS herrschaftlichen sogenann .

len KlostergutS zu Ober - Nimburq , bey

Emmendingcn , neuerlich befohlen worden .

DreseS Gut begehet neben denen erfor .

- erlichen hinreichenden Mererey . Gebäuden

v an Wohnungen , Scheuern , Stallungen und

vgl. in 8 Zauchen 3 ij3 Mamöhaim Mat,

gebürtig , auf seiner Reise in dießftitkgem Amts -

Orte Witzhalden von einem andern Hand »

werkspurfchen Ignatz Merber , Schuster ,

unbekannt woher gebürtig , mit dem et vo»

Freyburg bis dahin gcreisct , eine silberne Sack «

uhr von mittlerer Größe , innweiidlg mir klri»

uen Granatsteinen besetzt , an derselben eine

stählerne Kette mit einem langen stählernen

Schlüssel , entwendet worden .
Sämmtlichr Behörden werden daher er¬

sucht , auf den Dieb fahnden zu lassen , und

im Betretungsfalle gegen Er atz der Kosten

anher einzuliefern -
Bettmaringea den 26 . März » 8° 8-

Großherroglich Bad . Amt aDa .

Wetzet , Amtsvcrwrscr .
Signalement .

Ignatz M - der , Sckuster , 22 Jahr alt ,

mittlerer Größe , schlanker Statur , hat hell¬

braune Augen , schwarze lange rund geschnit¬

tene Haare , ein länglichtes braunrothes An¬

gesicht , schwarzen Bart , trägt einen großen ,

hohen runden Filzhut , ein grün und w :iß-

geüreiftes kurzes Kamisol , ein weißes Gilet ,

lange blaue Hosen von Tuch , und Schuhe

mit gelben Schnalle » , spricht den Schwarz -

wälder . Dialekt , und giebt sich für einm

Schuster aus .

Avertissement.
Für den schon längst mundtodt erklärten

Schuhmacher Adam Neu von hier wurde

heute anstatt seines bisherigen Pflegers Frie¬

drich Schneider der hieffge Burger Hans

Iakob Müller als Pfleger bestellt ; welches

hiermit bekannt gemacht wird .
Lörrach den 24. März 1808.

st t r ä g e.
teti , 42 Jauchcrt i iß MannShanet Acker,
6 . MannShauet Reben , 1 Jauchert 21/6
MannShauet Gärten .

Zur öffentlichen Steigerungs - Verkaufs »

Verhandlung wird audurch Montag der 25 .

April d. I . und die folgenden Tage ange -

srzt , und die Liebhaber hiedurch auf solche

Zeit in die Geistlich - Verwalmngs - Kanz -

ley eingeladen , unter der weitern Bemer ,

kung ; daß , je nach dem sich Liebhaber rtn -

ßnden , dar Gut samtnt de« Gebäude -
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entweder i« Ganzen , oder irr verschiedenegrößere oder kleinere Theile abgetheilt , inSteigernng genommen werde « wird : auchkönnen nach Verlangen der Liebhaber nocherliche und 4o Mannshauet Reben , und anMatten so viel als verlangt werden , dazugegeben werden . — Die Gebäude und dasGut selbst können eben so wie die sehr an «« ehmbaren Steigerungs * Bedingniße , aufAnmelden bey der hiesigen Geistlichen . Vcr -rvattnng , in der Zwischenzeit täglich in A«.geuschein genommen und eingesehen werden .Ober - Nimburg denis März >803 .Eroßherzogl . Bad . Geistliche Verwaltung

Höchberg .
_ Schmid t.
veffentliche Versteigerung des ehemaligenResidenzschlosses zu Heitersheim .In Folge eines hohen Beschlusses der hoch¬preislichen großhrrzogl . Nentkammer in Frey¬burg , vom % Jänner l. I . R > No . r 8 e wndMontag den 2. May , in der Frühe um » Uhr,in der hiesigen Rcntamtskanzlry daS ehemaligeFürstl . Iohannitermeisterl . Residenzschloß Hei -tersheim an den Meistbietenden , unter Vor¬behalt der höchsten Ratifikation , versteigertIvrrdr ».

Dieses Schloßqcbäude , das in einer derschönsten und fruchtbarsten Gegend des Breis -
!,aus , in der Mitte von Freyburg und Baseliegt , besteht aus zween mit Gebäuden ganzumfangenen geschlossenen Höfen , wovon derinnere als die ehevorig « Wohnung des HerrnFürsten in 4 zweystöckigen Flügeigcbäuden ,theils heiz , und unheizbare Zimmer , eineKapelle , eine» gewölbten 250 Saum halten -brn Keller , 3 ungewölbte Keller , dieioooSaum Wein halten können , 2 große Küchen ,«in Waschhaus , eine Metzig , Beckerey , Kü -Jrey und Schreinerey enthält ; der äußere« der saßt in sich in % Flügelgebäuden 12 Zim¬mer und mehrere große Ockonomiegebäude .Um dieses wohlunrrrhaltene Gebäude lttgtftrner der Hof - und Bamngartrn , 9 iß Im«hart groß , mit einem Orangeriegebände ver.sehen und 700 Stuck junge veredelte Obst ,bäum « , wie auch 46 Stück Orangrrirbäumeonthaltend .

Der Schatzungsprris von diesem allem ist2 « ,300 ff . , und die vorzüglichsten Knnftbeding -risse 8nd folgende / als4

1) Daß für das Gutermaaß keine Fewäßr -schaft geleistet ,
2) Vom ganzen Gute die Zchcnbpstichtigkeübedungen und Vorbehalten werde .z ) Daß dieses Schloßgcbäude auch in dieSteuer und Schatzungspstichiigkcit falle .4 ) Daß ein Drittel des Kaufjchillings bey tevRatifikation baar , und die übrigen zweyDrittel in 4 gleichen mit ; pro Cent jährlichverzinslichen Iahrstermmen bezahlt werde»müssen , und

s ) Bis zur erfolgten qänzli den Kauffch -üingS-Zahlung das ganze Smloßgrbäuoe gnädig¬ster Herrschaft für den Kaufschilling unddessen Zinse vervfänbek bleibt .Zu diesem Schlvßgebäude gehören abernoch 4< Iucharteu 2 Vrtl . Ackerfeld und 10»j Juch. 1 Vrtl. in hiesigem Bahn geiegeue Mat-^ ten , die nur auf Verlangen der Herrn Käuferj entweder g mr oder Theilwcise dem Mei !̂ -! geboth ausgesetzt werben ,
j Die nähern Bedingnisse , wie auch dervollständige Beschrieb dieses Gulhs kann täg¬lich bey dem unterfertigten Amte ringesehenj werden , welches alle Kausiustige hiemit zudieser Verhandlung hösschst rinladet .Heitersheim den i, . März >8»« .

Großherzogl . Bad . Rentamt »
wever , Kammcrrath .

Versteigerung des rlmchausts und derAMlwieftn zu Ervarringen .
Vermöge Beschlusses der hochpreisliche »»Kammer ddo. Freyburg den ^2 . Februar i8 ° ».No . 2071 . werben Dienstag den künftigenMonats April das rhrwaiigr Amthaus , derdazu gehörige Garte « , und Amtswiesfelde »zu Ewattingen an den Meistbietenden verkauft ,bestehend in einem gemauerten Haust , einerabsonderlichen Scheuer , einem Waschhaus ,Thorgebäude mir Gefängnissen , samt 1 I ich.70 Ruthen Kraut - Baum - und Grasaarten ,alles an und beyeinanbrr , und mit eincr Mauerumfangen , dann

; Inch . 2 Vrlg . jj Rthn . Wielen im Ewat -
tingerBahn -* — s — 36 — dito im Blumes »
ger Bahn .1 — » — 47 — dito im uberachzr

_ _ _ Bahn .
» » Inch. » Brl». töJlchn.



( 153 ) -

«nt « folgenden Bcdingnissen , daßö für das Maaß der Grundstücke keine Ge.
währschaft geleistet ,

2) Zur Zahlung des Kaufschillings 6jährige ,
mit 5 Prozent verzinsliche Termine , davon
der erste 4 Wochen nach erfolgter höherer
Ratifikation , und die folgenden jedesmal
mit Gcorgi zahlbar find , gestaltet ; dagegen

3 ) das Sigenthum des Verkauften bis zur
gänzlichen Zahlung des Kausschillings gnä .
digster Herrschaft , so wie

4) die höhere Ratifikation des Kaufs aus .
drücklich Vorbehalten werde .

Kauflustige werden demnach auf ob-
«rwähntcn Tag in das Adlerwirthshaus zu
Ewattingen eingeladenund Fremde zur ge .
richtlichen Vermögens . Ausweisung anmit an -
gewlcscn . Bonndorf am >8 . März 1808.

Großhcrzogl . Gefällverwalrung .
__ Schmalholz .

Mühlen - und Güterversteigerung .
Die z Gebrüder Grether in Lörrach

wollen die ihnen in Tegernau , diesseitigen
Oberamts , erblich zugefallenen Liegenschaften
an den Meistbietenden verkaufen .

Dienstag den iy . April r8 » 8 solle die
Versteigerung in dem Gemeinds - Wirthshaus
zn Tegernau vorgenommen werden -

Die Liegenschaften find folgende :
O Eine gut eingerichtete zweystöckigte von

Stein aufgcbaute Behausung in welcher
die Mahlmühle mit , Gängen und einer
Rändle fich befindet , Scheuer , Stallung .
Kraut , und Grasgarten ; unter dem Haus
befindet fich ausser ; unqewölbten Kellern ,
ein schöner großer gewölbter Keller .

*) Eine weitere Behausung , ein Gerbhaus ,
wobey noch bequem eine Lohstampfc ein¬
gerichtet werden könnte ; und eine Oehl -
mühle samt Oehlkrotte .

3 ) a Iuchartrn ? o Ruthen Kraut - Baum¬
und Grasqarten , thcils ganz nahe bey
den Ger äuden , theils nicht weit von den¬
selben rftfernt .

4) a Iuchartrn gutes Mattfcld , wovon 1
I chart bevm H :us liegt .

, ) r >/r Iuchartrn Aecker und Brachfeld ,
und endlich

6) . Ohngefähr > 8 Iuchartrn Wald an 3
Orten

Die Bedingnisse brr Verkäufer oeichränken

sich auf Uebereinkunft mit den- Käufern , doch
wird vorläufig bekannt gemacht , daß man
4 — ? Zahlungstermine feststtzen , übrigens
aber auf Verlangen die Hälfte des Kausschil ,
lings oder auch noch mehr gegen Verzinsung
stehen lassen werde , wogegen , wie es sich
von selbst verstehet , das Eigenthumsrrcht Vor¬
behalten wird . Man nimmt auch keinen An¬
stand , Stück für Stück versteigern zu lassen,
wenn zum Ganzen sich kein Käufer finden sollte.

Die allenfallfigen Liebhaber , die jedoch
durch legale Zeugnisse sich über ihren Leu¬
mund und ihre Vermvgensumstände auszu «
weisen haben , sind eingcladen , sich an obbe-
meldkem Tag in Tegernau einzufindkn , und
daselbst das Nähere einzusehen.

Lörrach den v . Merz r8c>8 .
_ Großhcrzogl . Oberamt Röteln .

Früchte - verkauf .
Auf dem herrschaftlichen Kasten zu Ober -

Nimburg , in der Nähe von Freyburg und
Emmendingen liegt ein Quantum Früchte
von vorzüglicher Qualität an Waizen , Rog ,
gen , Gerste und Haber zum Verkauf ausge¬
setzt , wozu die Liebhaber mit dem Bemerke «
höflich eingeladen werden , daß nach Verlangest
größere oder kleinere Parthien in billigen Prei¬
sen abgegeben werden . Bey der Gerste befin¬
den sich ohngefähr 100 Malter vvn vorzüg¬
lichem Weisweiler Gewächs , welche gewöhn ,
lich für Brauereyen besonders gesucht wird -
und worauf man die Herrn Bierbrauer eigends
aufmerksam machen will .- Ferner liege» dahier einige 100 Centner
Heu von gu er Qualität in billigem Preis
zum Verkauf bestimmt .

Ober - Nimburg den 26 . Mär ; 1 *08 .
Geistliche Verwaltung Höchberg .

_ _ Schmidt .
verkauf des herrschaftlichen Glashofes .Der herrschaftliche sogenannte Glashof beySt . Blaffen , brsiehend in einem neu erbau¬
ten Hause , Scheune und Stallungen Meckern,Matten , Reut , und andern Feldern nebst ei¬
nem nicht unbrträchtstchenWaidgange wird hie,mit unter folgenden Bedinqnissen ftilgeboten :0 Der Kaufschilling ist in 6jährigen tristen

mit 5 Prozent verzinslich »u b 'zahlen der
erste Wurf verfällt 4 Wochen nach erhalte¬
ner höchster Beqnehmiquna , die übrigen
jährlichen Würfe sind mit Grorgitag zahlbar
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r ) Für daS Gütermaaß wird keine Gewähr - :
schafl geleistet

; ) Hat der Käufer die Steuer , und Zehnd - ,
pflittttigkeit zu übernehmen .

4) Wird das Eigenthumsrecht dieses Glas -
hofts Vorbehalten / bis der Kauffthilling be¬
zahlt ftyn wird .

; ) Endlich wird die höchste Begnehmigung vor .
behalten .

Diese Berkausshandlung wird Freytags
den sz . April - 8c>8 in dem Gasthause zu
St . Blasien , Nachmittags um ; Uhr vorge ,
nommen , unter Vorlesung der weitern nähern
Bedingnisse , die mittlerweile auch auf dieser
Kanzley eingesehen werden können .

St . Bla sien den a^ März izo ^ ._
verkauf des herrschaftlichen sogenannten

Hüttenhofes .
Auch der herrschaftliche sogenannte Hütten ,

Hof bey St . Blasien bestehend in einem Hanse ,
Scheune und Stallung , Aeckern , Matten ,
Reut - und andern Feldern nebst Waidgange
wird durch das Meistboth unter den Beding¬
nissen verkauft werden , baß
1 ) der Kaufschilling binnen 6 Jahren mit z

Prozent verzinslich zu zahlen seye ; der erste
Wurf nehmlich 4 Wochen nach erfolgter
höchster Begnehmigung , die übrigen jähr¬
lichen Würfe mit Georgitag .

r ) Daß für das Gütermaaß keine Grwähr -
schaft geleistet werbe .

3 ) Daß der Käufer die schuldigen Steuern
und Zchnden zu entrichten habe . , .

4) Daß das Eigenthumsrecht dieses Hütten ,
Hofes bis nach geleisteter Zahlung des Kauf¬
schillings Vorbehalten werde .

5 ) Daß endlich die höchste Begnehmigung er¬
wartet werden müsse.

Zu dieser Handlung hat man Samstag
den rz . Avril 1808 bestimmt , an welchem
Tage sich die Kauflustigen in hiesigem Gast¬
hause , Nachmittags um1 Uhr , einfinden sollen.
Die wettern Bedingniffe werden in der Zwi¬
schenzeit auf dieser Kanzley jedem bereitwillig
eröffnet . St . Blasien den 24 . iotär ; 1L08-

Brandtwein , verkauf .
Dienstags den 19 . Avril > 8° 8 werden in

dem herrschaftlichen Keller zu St . Blasien ,
Bormittats um ic> llar , mehrere Saume

Brandtweines gegen baare Bezahlung öffent,
lich versteigert werden ; eben so der noch vor¬
handene rokhe Wein , Kirchhofer Gewächses
vom I . i8c>r . St . Blasien den 24 MärzigoZ .

Grsßherzogliche Verwaltung .
_ V 0 g el ._

Versteigerung des vliever , Emmendinger
Schulhauses .

Da sich bey der , im Provinzialblatt vom
rz . Februar d . I Nro . n . angekündigten
Versteigerung des Nieder - Emmen inger bis¬
herigen Schulhauses und Zuqehörde neben
dem Mühlbach und der Landstrassc gelegen ,
Anstände ergebe« haben : so wird solche Dien¬
stag den 12 . April , Nachmittags um 2 Uhr,
abermals vorgenommen und bey dem gesche,
henen annehmlichen Gebot , wahrscheinlich ,
doch salva Kadficatione losgcfthlagen werden -

Emmenbingen den 29 . Marz i u os .
Großherzogl . Oberamt .

Roth . Baumüller .

Haus - und Güter , Versteigerung
Nach dem Schluffe der Hochpreislich

Eroßherzoglichen Kammer vom 2ten , und
Empfang den 24 . dieses Nro . 2508 wird das
ehemalige Stift Arleöhetmtsche HauS samt
der gegenüberstehenden Scheuer , Schopf ,
Schweinstall und den zwry kleinen Kraut ,
gärten zu Kirchhofen , dann von dem Schloß .
mayerey . Gut daselbst 6b Janchert Ackerfeld,
12 Jauchert Matten , uno 5 , /8 Janchert
Reben zu Ehrenstetten auf der Gemeind -
stube am ü . dieses um 9 Uhr , dann Nach ,
mittags um 2 Uhr mehrere Jaucherten Acker,
feld , Matten und Reben stückweis , so w,e
auch der ehevorige Kommenthur . Freyburgj -
sche Hofplan samt dem Gras » und Baum ,
garten von

'
ungefähr t iß Viertel unter

höchster Ratiftkattonö . Vorbehalt versteigert
werden .

Raufbedingnisse find r
t ) Muß vom Kaufschilling 1/6 baar nach

erfolgter Ratifikation , dre übrigen 5 Ter .
mi «e , mit 5 Prozent verzinset , bezahlt
werden -

2) Für das Gütermaaß wird nicht gehaftet .
3j Bleibt die Steuer , und Zehendpflichtig,

keil Vorbehalten .
4; Bis zur erfolgten gänzlichen Kaufschil ,
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rgS- Zahlung bleibt das Pfandrecht auf
uiö und fammtlichen Grundstücks « .

Staufen den i . April 1808.
Großherzogliche Staufische

Gefällövecwaltung .
_ v . Khno n.

Gartenverkauf .
Unterzeichneter isi gesonnen , seinen eigen -

thümlichen Krautgarten vor dem Christophs .
Thor mit billigen Bcdingnissen zu verkaufen . -

Dieser Garten ist in der angenehmsten
Lage beyiäusig n »A Haufen groß , im besten
Zustande , und mit einem neu erbauten mas¬
siven Gartenhaus versehen.

Freyburg im Merz 1808 .
Joseph Herzog , Handelsmann .

Dienst - Nachrichten .
Seine königl . Hoheit haben unterm 15.

Februar d . I . gnädigst geruht , den bey

töchstJhrem Großherzogl . Geheimen Rath,
inanzdepartements , angestellren Geheimen «

Hof - und Ftnanzrath Holzmann zum Ge¬
heimen Referendär zu befördern ; und den
vormalö Fürstlich Leiningischen KirchenratbS «
Direktor Otto von Mosbach , zum Mitglied
obgedachten Departements mit dem Charak «
ter und Rang eines geheimen Finanzrathö
unter Bestimmung seines Rangs in der vier «
ten Klasse der erneuerte » Rangordnung an «
her ein zuberufen . _

Se . königl . Hoheit haben unter dem - 4.
März l . I . gnädigst geruht , den als Assessor
bev der großherzogl - Regierung in Freyburg
angestellren Joseph von Rotkeck zum Regie »
rungs » Rath zu ernennen ._ _

Se . Königliche Hoheit haben unterm äten
Januar d. I . gnädigst geruhet , den vor .

mals Fürstlich Leiningischen geheimen Kanz¬
listen Krieger in gleicher Eigenschaft bey
Großherzogl geheimen RathS - Kollegio
Justiz - Departements anzustellen .

Se . Königliche Hoheit haben den Ober «
schafhauserSchuldienstdem bisherigen Schul -
Candidaten Johann (Heorg Possweiler
von Oberschafhausen gebürtig , zu übertra¬
gen gnädigst geruhet . _

Johann Jakob ist in der Gemeinde
Badenweiler zum Stabhalter erwählt , und
als solcher hoher » Orts bestätiget worden .

Mittelst höchstem ReseriptS des Großher .
zogl . Geheimen RathS , Justizdepartements ,
vom löten curr . Rro 839 . wurde anher
bekannt gemacht ; daß der bisherige Ju -
stizamtSaktuar rinton Felder von . Salem
unterm 2iten July 1806 . in die Zahl der
Rechtskandidaten ausgenommen worden sey.

Nachrichten .
Ankündigung .

Bis Monat Februar oder Marz erscheint
«in , aufKosten des Herausgebers gedrucktes

Taschenbuch
für

Geometer und Ingenieurs .
Nachfolgenden Inhalts : meistens in Tabellen ,
in einem sehr bequemen Format , so , daß
Schreibtafeln dazu gebunden , und solches als
Povtefeuille bev jedem Geschäfte auf dem
Feld mit fich genommen werden kann .
1 ) Verhältnisse verschiedener Fußmasse .
2) Reduktion des irtheiligru in ivthriliges

Maaß , und des io , in irtheiliges .
3 ) Meilen verschiedener Länder -
4) Gcograpvische Lag « verschiedener Orte

nach den neuesten aßronomisbeu Beob ach
tnnaen

; ) Verhältniß . Tabelle der Länge und Breite
eines Tagwerks zu 40,00 ° Quad . Schuh .6) Ouadrai . Tafel von i 2000 .

7) Logarithmus der natürlichen Zahlen von
i » 2000 .

8) Logarithmen der Sine « von 5 zu 5 Minute ».
9) Chordentafel von s Minute » bis i «o « rat » ,

und von 7 Linien bis lvo Schuh , der Halb¬
messer zu 0angenommen , welcher , wenn
er zu 100 angenommen wird , zugleich als
Sinus - Ta el gilt -

10J Tafel über die Schwere verschiedener

Körper , sowohl zum physikalisch» als hydro¬
technischen lvedranch .
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i r) Tafel über dieBösthungen beymDammbau .
ir ) Aproximative Vcrhältnißtaftl der Ge¬

schwindigkeit des Wassers zum Gefälle
r ; ) Abwcichungstabeüe des scheinbaren Hori -

ronts vom Wahren mit beygcfügter Diffe¬
renz / welche die Refraktion hervorbringt .

Diesem werden noch einige Tabellen ,
welche für Artillerie - Offiziers sowohl , als
Ingenieurs beym Festungsbau nützlich find ,
bevgefügt .

Aus der Jnnhalts - Anzeige wird jeder
Sachkundige ersehen , d̂ ß er hier beysammen
findet , was er bisher in mchrern Büchern
erst mühsam suchen muß , und welche alle
gar nicht ( ihren übrigen Werth unbeschadet )
dazu geeignet find , um fle,bcym Gebrauch
auf dem Felde , bey sich zu führen ; aber auch
nur dazu ist es vom Herausgeber bestimmt .
Er sammelte es zuerst für seinen Privat - Ge¬
brauch , bedient sich desselben schon mehrere
Jahre bey seine« Geschäften , und mehrere
ieiner Kollegen , die es , und die bequeme

Einrichtung bev ihm sahen , äußerten den wir «
Verholten Wunsch , es der Publizität zu über ,

. geben . Wenn er den Subscriptionsweg erwählt ,
ist es nur , um den Preis so niedrig als mög .
lich letzen zu können . Daß mit Hülfe dieses
Taschenbuchs , selbst ohne alle Instrumente ,
als nur einer Kette , jeder Winkel auf dem
Feld gemessen , unv mit einer Genauigkeit zu
5 Minuten , welches bey keinem Transpor ,
teur möglich ist , blos mit Hülfe eines Zirkels
und eines verjüngten Maasjstabes , zu Papier
gebracht werden können , ist für Geometer
und Ingenieurs unnöthig anzumerken .

v . L o r i ,
kön . Baierscher Hofrath u . Landgeometer .

Auf dieses Taschenbuch nimmt Untenbenann ,
ter gegen 48 kr ( frey eingeliefert ) durchs
ganze Großherzogthum BadenSubscriplion an -

Sichler ,
G . B - Postsekretär zu Freyburg

im Breisgau .

F r u ch t . P r e i f r .
- tameie Wai < Halb - Ker. R » g. j Ger- Be 6* Erb- kWik- kin- 'Misch Mi - Mol- ILa -

Tag . des Orts . len . .'«vaiz. nen. gen. sten. ^nen . f̂eu»_ jjttii » 1 len. l̂eten . smelf. rer . ber.
st. kr/fl . kr- fl . kr . fl - kr-kfl . kr/fl . kr / fl . kt . fl . kr. fl. kr.' st . kr. fl. kr. fl . kr. fl. kr.

Merz Freyburg , beste 1 39 l 1; 57 54 56 36
* 6 . mittlere 33 I 12 54 50 54 »7 . .

geringere I 10i I 8 42 5° 24
- 4 Emendingen b. I 33 W

mittlere I 29 X 9 48
geringere I 24 X 54 5"

30 Staufen , beste 1 36 $ 7 48 1 9
mittlere . 1 33 54 45 X. 6
geringe« ' • 1 28 51 4 » x 3 w

- 4 Endingen , beste r !Zo 1 i 54 53 5C

mittlere x »8 40 s

%X geringere
Distmgen , beste

I (>
1 28 I 4 X 6 1 32 X to I 20 t 30 ' 16 J ?

mittlere ■ 1 16 1 2 I 1 24 1 tfc I to 1 10 31
geringere ' 1 • 1 9 X 56 1 1 20 1 14 1 4 1 4 30

** .Ukberlingen, b . |
I Mittlere 1
I geringere I

19 lKeNstgnz, befiel
I Mittlere I
1 '

geringere I
» ebr. kirrach , beste

ir mittlere
»4 Kantern , beste

mittlere
Aebr. Meertburg,beste

«5 mittlere
terin -ereß

18
16
' 4

9
9

19
18

> 7
12
Uli *
» 48

6
, 10

? 4 | ?°
18

| >6 | 5 * i :

l I15I45 ]

15
1 ;

«i*!
f

48
361

i * |38l
"

> I

24
12

1*

<*
8

er

14
4«
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